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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1862 Schillingsfürst : SG TSV/DJK Herrieden III 
Freitag, 15.12.2023, 20:15 Uhr

Schultz tütet den Sieg für den TSV 1862 Schillingsfürst ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
TSV 1862 Schillingsfürst am vergangenen Freitag im 9. Saisonspiel auf den SG TSV/DJK Herrieden
III. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den
Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Andre Schultz, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für
das Team.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Laudenbacher / Ehrmann konnten im Spiel gegen Plohmer /
Schmidl einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Es war
ein langes Spiel, bis Ott / Schultz ihre 2:3-Niederlage gegen Betz / Allabar hinnehmen mussten.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Zwischenzeitlich musste Sascha Ott zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Frank Betz
aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Dieter Laudenbacher verlor wenig später sein Spiel hingegen
gegen Tom Plohmer unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Anschließend ging es
beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Andre Schultz
konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Josef Allabar beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Nur einen Satz verlor Rudolf Ehrmann beim 11:8, 7:11, 11:7, 11:9
gegen Julian Schmidl und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte Sascha Ott bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Tom Plohmer. 15:3 (Ott) bzw. 9:
5 (Plohmer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Eine schmerzhafte Niederlage gab es derweil indes für Dieter
Laudenbacher beim 3:11, 11:8, 7:11, 11:8, 5:11 gegen Frank Betz, der im Vorfeld auf dem Papier
von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Mit diesem Sieg hat Betz
nun 12 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 6 Einzel verlor. Keine
Chancen ließ Andre Schultz derweil beim 3:0 seinem Gegner Julian Schmidl. Da gab es nichts zu
rütteln. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und
der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden
Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV 1862 Schillingsfürst 6 Punkte, SG TSV/DJK Herrieden III 3
Punkte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Rudolf Ehrmann bei seiner 1:3-Niederlage von
Josef Allabar dann doch niedergerungen worden. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten
und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TSV 1862 Schillingsfürst beendet.

Nach diesem Sieg des TSV 1862 Schillingsfürst geht es nun im nächsten Spiel am 26.01.2024
gegen den TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr, während der SG TSV/DJK Herrieden III am 26.01.2024
gegen den SG TSV/DJK Herrieden IV antritt.

 Statistik:
 TSV 1862 Schillingsfürst

Doppel: Laudenbacher / Ehrmann 1:0, Ott / Schultz 0:1 
Einzel: S. Ott 2:0, D. Laudenbacher 0:2, A. Schultz 2:0, R. Ehrmann 1:1 

 SG TSV/DJK Herrieden III
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Doppel: Plohmer / Schmidl 0:1, Betz / Allabar 1:0 
Einzel: T. Plohmer 1:1, F. Betz 1:1, J. Schmidl 0:2, J. Allabar 1:1


